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DAS PANDEMIE
GUTSCHEINHEFT

PANDA

Einfach unentbärlich 

im SOSE21



Panda me, Panda you!
Genug der schlechten Nachrichten, der Schwarzmalerei 
oder der Schwarz-Weiß-Denkerei!

Gute Laune beginnt im Kopf und deshalb machen wir 
aus der Pandemie ganz einfach die Pandamie!  
Denn nur so macht schwarz-weiß Sinn.

Mit tollen Gutscheinen hier im Heft und ganz viel  
bester Panda-Laune auf iamstudent.at/pandamie

Gemeinsam machen wir auch dieses Semester  
pandastisch, versprochen!



… und viele mehr

zum SemesterstartDie genialsten Raba�e

50€ Willkommensbonus • bei erstmaliger Erö�nung eines StudentenKontos
• nur gültig von 22.02. bis 12.03.2021
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auf fremdsprachige 
Bücher und Hörbuch-

Downloads

-20%

Einlösbar auf:
www.iamstudent.at/lesen  

www.iamstudent.at/hoeren

-20%  
 auf fremdsprachige

Bücher & digitale  
Hörbücher im Onlineshop



Thalia Bonuscard

Bei unseren  
Partnern sparen

Profitieren Sie von der umfassenden  
Bonuscard-Vorteilswelt:

Die Welt vor Augen.  
Den Trumpf in der Hand.

Gratis Versand  
auf thalia.at

Vorteilspreise &  
Gutscheine

• Immer und überall auf thalia.at/bonuscard
• An der Kassa in den Thalia Buchhandlungen

Melden Sie sich kostenlos an und  
sichern Sie sich viele Vorteile:

Sie haben noch keine Bonuscard?

Keine Aktionen  
mehr verpassen!
Newsletter abonnieren und alle 

Neuigkeiten und Aktionen frei Haus 
geliefert bekommen.

thalia.at/newsletter

Gutscheinbedingungen:
Mit diesem Gutschein bekommst du 20% 
Rabatt auf fremdsprachige Bücher und 
digitale Hörbücher im Onlineshop und 
in der Thalia-App. Keine Filialabholung 
möglich. Gültig bis 03.09.2021. Nicht gültig 
auf preisgebundene Bücher, Fachbücher, 
Lehrbücher und eBooks. Nicht kombinierbar 
mit anderen Aktionsgutscheinen und 
weiteren Preisaktionen. Nur einmal pro 
Auftrag einlösbar. Keine Barauszahlung. Kein 
Weiterverkauf.

Gutscheincode:
SOSE21TAT



Einlösbar auf:
www.bestsecret.com

bis zu

-80%  
 auf alle 

Designermarken



Gutscheinbedingungen:
BestSecret ist Europas exklusivste Shopping-
Community mit über 3.000 Designermarken 
bis zu 80% reduziert. Der Zugang ist nur mit 
einer Einladung möglich. Nutze daher dein 
Privileg und löse gleich den Zugangscode ein. 
Gültig bis zum 31.08.2021.

Zugangscode:
BXU-MAU-KMW

 www.bestsecret.com
 bestsecret 

BESTSECRET

 BestSecret 



Mit Gratis-

iamstudent

PLUS-Abo*

Jetzt 1 von 3 #glaubandich-Stipendien gewinnen! 
Infos auf sparkasse.at/studenten

* für die Online-Eröff nung eines 
Gratis-Studentenkontos

Das modernste 
Studentenkonto Österreichs

GR ATISGR ATIS

Einlösbar auf:
www.sparkasse.at/iamstudentplus

Exklusive Rabatte, noch mehr  
Ersparnis & gratis Goodie-Box



Mit Gratis-

iamstudent

PLUS-Abo*

Jetzt 1 von 3 #glaubandich-Stipendien gewinnen! 
Infos auf sparkasse.at/studenten

* für die Online-Eröff nung eines 
Gratis-Studentenkontos

Das modernste 
Studentenkonto Österreichs

Gutscheinbedingungen:
Deine gratis iamstudent PLUS Mitgliedschaft 
ist gültig bis inkl. 30.11.2021 und nur bei 
erfolgreicher Online-Eröffnung eines Erste 
Bank und Sparkasse Studentenkontos über die 
Webpage www.sparkasse.at/iamstudentplus. 
Nach abgeschlossener Kontoeröffnung wird 
der persönliche Zugang zu iamstudent PLUS 
per Mail übermittelt. Das Angebot ist nicht 
mit anderen Aktionen kombinierbar. Keine 
Barauszahlung möglich. 
Von 01.03. bis inkl. 30.04.2021 werden 3 
#glaubandich-Stipendien verlost. Weitere 
Infos unter: www.sparkasse.at/studenten

Einlösbar auf:
www.sparkasse.at/iamstudentplus



Einlösbar in:
einer der 16 Gigasport Filialen  
oder unter www.gigasport.at

-15%  
auf einen Artikel 

deiner Wahl



Gutscheinbedingungen:
Mit diesem Gutschein bekommst du 15% 
Rabatt auf einen Artikel deiner Wahl. 
Ausgenommen sind bereits reduzierte 
Artikel, Serviceleistungen, Set-Angebote, 
Preis- & Wertangebote, Geschenkkarten, 
Wanderkarten/Bücher, EBikes, Bikes, 
E-Scooter, GPS-Geräte, LVS-Geräte, LVS-Sets, 
Lawinen-Airbags, Sportuhren, Aktivitätstracker, 
SUP-Boards, SUP-Zubehör und Boote. Nicht 
kombinierbar mit anderen Aktionen. Der 
Gutschein ist bis 31.01.2022 einlösbar.

Gutscheincode online:
GS21-15IAS

Einlösbar in den Filialen:

  www.gigasport.at 
 gigasport.at 

GIGASPORT

 gigasport.at 



Traumhafter Schlaf mit 
QUQON - jetzt noch günstiger!

Sind wir doch mal ehrlich: Das ganze daheim sein hat doch auch was 
Gutes - sofern man eine QUQON Matratze im Bett hat!

Einlösbar auf:
www.iamstudent.at/quqon

-15%  
 auf QUQON Matratzen 

inkl. gratis Biogreen® 
Multi Kissen



So macht träumen Spaß: Mit unserem QUQON 
Studentenrabatt sicherst du dir jetzt -15% auf deine 

neue QUQON Matratze und erhältst ein Biogreen® Multi 
Kissen im Wert von 69€ gratis dazu!

Pssst... Tipp! Der Rabatt gilt auch auf bereits reduzierte 
Preise! ;-)

Über QUQON:
Bei QUQON findest du Matratze, Kissen und Co., die garantiert perfekt zu dir 
passen. Mittels Online-Konfigurator bekommst du in drei einfachen Schritten 

eine personalisierte Matratze, angepasst auf deine Bedürfnisse. Und das auch 
noch nachhaltig, mit vielen natürlichen Materialien und zu 100% handmade in 

Austria!
Deine Matratze wird kostenlos in ca. 3-5 Werktagen zu dir nach Hause geliefert 
und du hast ganze 101 Nächte Zeit sie auf Herz und Nieren zu testen. Gefällt sie 

dir nicht, schickst du sie ganz easy wieder retour und bekommst dein Geld zurück.

Gutscheinbedingungen:
Mit diesem Gutschein sicherst du dir jetzt 
-15% auf QUQON Matratzen. Zusätzlich 
erhältst du beim Kauf einer Matratze ein 
Biogreen® Multi Kissen im Wert von 69€ 
gratis dazu! Der Rabatt gilt auch auf bereits 
reduzierte Preise! Der Gutschein ist bis 
31.10.2021 einlösbar.

Einlösbar auf:
www.iamstudent.at/quqon



Einlösbar auf:
www.megaplex.at

-10%  
  auf alle Kinosnacks 

für zuhause
Snackpackage

FÜR ZUHAUSE



Gutscheinbedingungen:
Spare mit unserem Megaplex Angebot 
nochmals 10% auf die Megaplex Kinosnack 
Angebote inkl. gratis Versand oder 
Abholung im Kino. Gültig für alle Kinosnack-
Aktionen im März und April 2021. Kino auf  
www.megaplex.at auswählen, Gutscheincode 
beim Kaufprozess eingeben und Kinopackage 
für zuhause abstauben. Sollten die Kinos bis 
dahin wieder geöffnet sein, gilt der Gutschein 
auch in allen Kinos vor Ort.

Gutscheincode:
IAS-10PROSNA-2021

Snackpackage
FÜR ZUHAUSE



Einlösbar auf:
 www.flsk.de/studentenrabatt

-20%  
 auf FLSK Trinkflaschen



Gutscheinbedingungen:
Mit diesem Gutschein bekommst du  
20% Rabatt bei Bestellung von mindestens 
einer FLSK Trinkflasche. Gültig auf alle Größen. 
Nicht kombinierbar mit weiteren Gutscheinen.  
Der Gutschein ist bis 30.06.2021 einlösbar.

Einlösbar auf:
 www.flsk.de/studentenrabatt

 www.flsk.de
 flsk.original 

FLSK

 flskofficial 



Einlösbar auf:
ORION.at und in allen ORION Stores

15 €
Studentenrabatt



Gutscheinbedingungen:
Mit diesem Gutschein bekommst du 15€ Rabatt 
auf das gesamte Sortiment (ausgenommen 
Bücher und Magazine). Ob sexy Dessous, 
abwechslungsreiche Toys oder spannende 
Fetisch-Accessoires – gönn dir mal etwas ganz 
Besonderes. Nicht mit anderen Gutscheinen 
oder Aktionen kombinierbar und ab einem 
Mindestbestellwert von 50€ einlösbar. Die 
kommerzielle Weitergabe ist ausgeschlossen. 
Die Verrechnung mit möglichen Versandkosten 
sowie eine Barauszahlung ist nicht möglich. 
Nur für Erwachsene. Der Gutschein ist bis 
30.06.2021 gültig.

Gutscheincode:
AS15GSH

BESTSELLER

VIBROBULLET
•  7 kraftvolle Vibrationsmodi
•  für vaginale und anale Spiele
•  mit Fernbedienung

1150 Wien 
Lugner City,  
Top EG 27a 
Gablenzgasse 5-13

1220 Wien 
Rautenweg 5, 
gegenüber KIKA

2700 Wiener Neustadt 
Stadionstraße 42 
Top 9a, 
Cine Nova Center

8010 Graz 
Conrad-von-Hötzendorf-
Str. 103 a, 
beim OBI Markt

KOMM vorbei, auf 

oder in unseren Stores:

Art.-Nr. 0594792 0000

UM STRESS ABZUBAUEN

“Es macht viel Spaß  
die Kontrolle zu haben”

Dominic89:



Kontaktlinsen & Pflegemittel
bis zu 70% günstiger als beim Optiker

Auf Rechnung zahlen Schnelle Lieferung 100% Preisgarantie Versandkostenfrei ab 100,- EUR

Sehr gut 4.82/5.00
Stand 29.01.2021

www.discountlens.at

Einlösbar auf:
www.discountlens.at

-10%  
auf das 

gesamte Sortiment



NEU BEI DISCOUNTLENS:
SONNENBRILLEN

TOP-MARKEN

SICHER DIR JETZT
10% RABATT

WWW.DISCOUNTLENS.AT

Gutscheincode:
STU10

Gutscheinbedingungen:
Mit diesem Gutschein bekommst du 10% 
Rabatt auf das gesamte Sortiment im Online-
shop unter www.discountlens.at. Der Rabatt 
ist für Neu- und Bestandskunden gültig. 
Nicht mit anderen Aktionen kombinierbar.  
Gültig bis 31.12.2021.



Einlösbar auf:
www.cardcomplete.com/stipendium

25€  
 Erstausstellungsbonus
 + 1 Jahr gratis* Kreditkarte

 + Chance auf 2.000€ Stipendium**



Einlösbar auf:
www.cardcomplete.com/stipendium

Gutscheinbedingungen:
Mit diesem Gutschein bekommst Du Deine 
Studentenkarte (Visa- bzw. Mastercard) von 
card complete im 1. Jahr gratis*. Zusätzlich 
bekommst Du 25€ Erstausstellungsbonus 
und profitierst von allen Vorteilen. Darüber 
hinaus kannst Du jetzt auch eines von fünf 
Stipendien im Wert von je 2000€ gewinnen. 
*Verrechnung der Kartengebühr im 1. Ver
tragsjahr entfällt, sofern bis 31.08.2021 
erstmalig ein Kartenvertrag über eine 
Studenten karte mit card complete ab-
ge schlossen wird. **bei Teilnahme am 
Gewinnspiel

Wähle aus 3 Designs:
• Regenbogen
• Raindrop (aus Bio-Material)
• Klassisch



Einlösbar auf:
www.kurierabo.at/iamstudent

100€  
 Studentenbonus
    zum KURIER-Abo

kurierabo.at/iamstudent GUTE FRAGEN.
GUTE ANTWORTEN.

DIE PERFEKTE UNTERSTÜTZUNG 

FÜR DEIN STUDIUM

Jetzt 

KURIER im 

StudentInnen-Abo  

mit € 100,–

Studenten-

bonus 

iamstudent EUR100.indd   1 27.08.20   14:57



Einlösbar auf:
www.kurierabo.at/iamstudent

Info & Bestellung:
 Internet: kurierabo.at/iamstudent
 E-Mail: kundenservice@kurier.at
 Fax: 05 9030-601
 Bestell-Hotline: 05 9030-600*
 Gültig bis 30.04.2021

*Mo. bis Fr. 7–17 Uhr; Sa., So. und Feiertag 7–12 Uhr

Jetzt sparen – mit dem KURIER StudentInnen-Abo!

Hol dir jetzt abwechslungsreiche Lesevielfalt mit dem KURIER StudentInnen-Abo. Österreichs Qualitätszeitung versorgt dich 
neben kompetenter Berichterstattung zum aktuellen Tagesgeschehen auch mit umfassenden Infos für Studium, Karriere, Job u.v.m. 
Ob als Print-Ausgabe, Digital-Abo oder in der Kombination – du hast die Wahl:

* Mindestlaufzeit 18 Monate

Der Klassiker jetzt mit € 100,– Studienbeihilfe 
KURIER Print-Ausgabe* – täglich bequem per Hauszustellung
Für alle,  die es klassisch mögen – seitenweise Qualitätsjournalismus 
und Lesevielfalt.

PR
IN

T
Für Unterwegs
KURIER Digital-Abo – Lesevielfalt am Tablet, Smartphone, PC
Mit dem Digital-Abo hast du weltweit unbegrenzten Zugang zur digitalen Lesevielfalt 
des KURIER. Damit profi tierst du von bester Information – überall und jederzeit.D
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Ohne Vitamin B geht in Österreich wenig.

Über die Spielregeln am verdeckten Stellenmarkt.
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Handke-Uraufführung in Salzburg

Friederike Heller inszeniert

das Stück „Zdeněk Adamec“

„Niemand kann denHundmitnehmen“
ORF-Sommergespräch. Ibiza-Entdeckung Simone Stribl gibt morgen ihr Debüt in der Sendung

Interview

VON PHILIPP WILHELMER

KURIER: Die „Sommergesprä-
che“ sind das prominenteste
Interviewformat im Fernseh-
jahr. Man trifft die Spitzen
der Parteien, Hunderttausen-
de schauen zu: Wie fühlen
Sie sichmit dieser Sendung?
Simone Stribl: Die Aufmerk-
samkeit ist ungewohnt. Ich
bin zwar schon immer wieder
im Fernsehen zu sehen und
moderiere auch die „Presse-
stunde“, aber die „Sommerge-
spräche“ sind etwas sehr be-
sonderes. Sie sind jedes Jahr
beliebt und ich glaube des-
halb gibt es da auch so viel
Aufsehen rund um die Sen-
dung.

Sie sind eines der neuen Ge-
sichter der ORF-Information,
die in die erste Reihe aufrü-
cken. Lange Jahre gab es im-
mer dieselben Journalistin-
nen und Journalisten – Ibiza
brachte gleich mehrere Neu-
entdeckungen. Was kann
man sich von Ihnen neues er-
warten?

Das werden wir dann se-
hen (lacht). Ich versuche halt,
niemanden zu kopieren. Ich
halte es für ganz wichtig dass
man sich selbst treu bleibt –
ich werde also fragen, wie ich
die vergangenen zwölf Jahre
immer gefragt habe. Aber
egal wie viele Menschen zu-
schauen: Wie ich meine
Arbeit mache, ist eigentlich
immer gleich.

Wie fragen Sie? Worauf dür-
fen sich die Zuschauer ein-
stellen?

Das Gespräch ist eine
Stunde lang. Ich hoffe, dass
das Gespräch auch ein biss-
chen lockerer ist als ein klassi-
sches Interview. Es ist ja im-
mer der Anspruch der „Som-
mergespräche“, dass man ein
bisschen mehr erfährt und in
diesem besonderen Jahr gibt
es vielleicht Dinge, die in der
aktuellen Berichterstattung
vielleicht zu kurz gekommen
sind. In den Parteienwar zum
Beispiel einiges los. Wir hat-
ten ja vor nicht allzulanger
Zeit Wahlen und auch inner-
halb der Oppositionsparteien
gibt es da viel Gesprächsstoff.
All das ist in den vergangenen
Monaten ein bisschen in den
Hintergrund gerückt.

Die Kunst wird also darin be-
stehen, nicht nur über Coro-
na zu reden und Dinge zu be-
sprechen, die darüber hinaus
in der politischen Debatte in-
teressant sein können?

Aus Corona ergeben sich
ja auch viele Fragestellungen:
Wie geht es weiter? Orientie-
rung ist ganzwichtig in dieser
Zeit und da sollen die „Som-
mergespräche“ auch eine Rol-
le spielen.

Die Geschichte der „Som-
mergespräche“ ist geprägt
davon, dass manMänner mit
Männern reden sah. In den

vergangenen Jahren hat sich
das deutlich geändert, es
gibt aktuell zwei Parteiche-
finnen, Sie sind seit 1981 die
sechste Frau in der Rolle
der Interviewerin. Warum ist
es oft so schwer, im TV ein
realistisches Bild unserer Ge-
sellschaft abzubilden?

Ich habe irrsinnig oft die
Frage gestellt bekommen, was
der Unterschied zwischen
Männern und Frauen im
Fernsehen ist. Oder ob Frau-
en anders wahrgenommen
werden. Ich glaube so richtig
haben wir alles erreicht,
wenn diese Fragen dann
nicht mehr kommen. Dass
heuer eine Frau die „Sommer-
gespräche“ macht, bildet die
Gesellschaft ab, ebenso wie
die Tatsache dass Frauen in
der Spitzenpolitik tätig sind

und interviewtwerden.

Wenn Journalisten keine
Antwort auf ihre Frage be-
kommen und gleich zum
nächsten Thema übergehen,
wirken sie oberflächlich,
wenn sie zu nachbohren, so-
lidarisieren sich die Zuseher
mit den Interviewpartnern
und halten Sie für unver-
schämt. Wo ziehen Sie die
Grenze?

Man muss die Balance fin-
den. Natürlich muss man nach
einer Antwort, bei der nichts
kommt, nachhaken. Aber
zehnmal Nachfragen ist auch
schwierig, weil man über an-
dere Dinge auch reden könnte
in dieser Sendezeit. Unterbre-
chen ist auch so eine Sache. Es
kann natürlich nicht jeder fünf
Minuten lang reden.

Gibt es ein Gespräch, auf
das Sie sich in der Reihe be-
sonders freuen?

Ich freue mich, wenn es
losgeht… (grinst).

Auch Sie wissen also, wie
man Fragen nicht beantwor-
tet! Ich versuche es anders:
Wie schwer ist es, Sebastian
Kurz zu interviewen? Er hat
den Nimbus des Unbezwing-
baren in Interviews.

Ich will wirklich auf keine
oder keinen einzeln einge-
hen, wir werden das sehen
(lacht). Es gibt bei allen As-
pekte, woman sich denkt, das
wird im Interview eher ent-
spannter werden. Aber so ein-
fach ist es in Wahrheit nicht:
Da sitzen zwei Menschen am
Tisch und man weiß nie, wie
es ausgeht. Atmosphäre ist

ganz wichtig – man kann
nicht vorher sagen wie das
Gespräch verlaufenwird.

Hatten Sie schon einmal Be-
rührungspunkte mit den
„Sommergesprächen“?

In den letzten Jahren ha-
be ich für die Kollegen immer
Beate Meinl-Reisinger oder
Maria Stern gespielt. Da habe
ich mir auch immer gedacht:
Es wäre sehr cool, wenn ich
das auf der anderen Seite ma-
chen könnte. Es war ein ent-
fernter Wunsch. Dass das
heuer passiert, war sehr schön.

Waren Sie überrascht, als Sie
gefragt wurden, ob Sie heuer
moderierenmöchten?

Ich staple gerne tief und
freue mich, wenn was Gutes
passiert. Ich habe jedenfalls
sofort „Ja“ gesagt.

Sie beschreiben es selbst: Sie
üben das Interview im Vor-
feld mit Sparringpartnern.
Ihre Gäste tun das Gleiche in
intensiven Trainings. Wie
stellt man da eigentlich das
Zwischenmenschliche her?

Beide Seiten müssen sich
auf ein Gespräch einlassen.
Ich glaube nicht, dass man
mit vorgefertigten Botschaf-
ten eine Stunde durchhält.
Dass man da lange Wahlre-
den hält, geht natürlich nicht.
Zeit ist hiermein Vorteil.

Politiker inszenieren zum

Teil auch ihr Privatleben, et-
wawenn der Gesundheitsmi-
nister seinen Hund herzeigt.
Wie gehen Sie in der Sen-
dung damit um?

Niemand kann seinen Hund
mitnehmen oder Kinderfotos
herzeigen. Aber es ist heuer
natürlich interessanter, weil
Corona jeden privat betroffen
hat. Wir wissen zwar, wie es
die Politiker betroffen hat,
aber vielleicht wird man da
auch einmal ein bisschen eine
andere Antwort hören. Es ge-
hört zu den „Sommergesprä-
chen“ dazu, dass man auch
ein bisschen Privates erfährt.

Wie oft passiert einem das,
dass man wirklich einmal
„die andere Antwort“ be-
kommt, wo ein Politiker oder
eine Politikerin sich öffnet?

Wir wissen alle, das ist
schwierig, aber ich werde es
versuchen.

Wie ist Ihr Verhältnis zu Poli-
tikern?Manmuss ja als Jour-
nalistin Nähe herstellen, um
Dinge zu erfahren, anderer-
seits darf man sich nicht ver-
einnahmen lassen.

Ich bin mit keinem Politi-
ker per du. Ich treffe sie bei
Pressekonferenzen und
manchmal bei Veranstaltun-
gen. Ich gehe in keine Szene-
lokale, wo die Politprominenz
sitzen könnte. Privat gibt es
da beimir jedenfalls keine Be-
rührungspunkte.
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„Zeit ist hier mein Vorteil“, sagt die ORF-J
ournalistin. Die traditionelle Interviewreih

e startet morgen, Montag, mit Beate Meinl
-Reisinger auf ORF 2

Simone Stribl
im Gespräch
mit KURIER-
Redakteur
Philipp Wil-
helmer im
ORF-Innenhof
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Maria Witek sprüht vor
Energie. Seit Mai
steht sie wieder täg-lich in ihrer Parfümerie in derWiener Innenstadt, nachdemsie die coronabedingte Sperrein ihrer Wohnung in der ParkResidenz Döbling verbrachte.„Es ist so schön, wenn manStammkunden hat, die einenvermissen“, freut sich Witek,die seit 58 Jahren ihre Parfü-merie betreibt. Und die Käuferschätzen an ihr, dass sie nachwenigen Augenblicken weiß,welcher Duft zuwempasst.

Dass die Unternehmerinheuer den 84. Geburtstag fei-ert, sieht man ihr nicht an. Le-diglich beim Aufsperren derGeschäftstür fällt auf, dass sieauf Krücken geht. Die Wirbel-säule mache Probleme, erklärtsie. Trotzdem ist sie mobil,fährt täglich mit dem Auto insGeschäft. Dass sie sich für be-treutes Wohnen und eineWohnung in der Park ResidenzDöbling entschied, hat andereGründe: „Es geht mir um dieSicherheit und Geborgenheit.Man könnte auf einen Knopfdrücken, und es käme eineSchwester oder ein Arzt.Außerdem musste ich in mei-

nem Haus Stiegen steigen, dasfällt jetzt weg. Ich habe eineWohnung genau nach meinenWünschen bekommen und binsehr, sehr glücklich hier.“
Ein Ort zum Wohlfühlen
Die coronabedingten Ausgangs-beschränkungen im Frühjahr

seien zwar hart gewesen. Siehabe ihre Kundinnen und Kun-den vermisst. Auch die dreiSöhne von Freunden, die sieregelmäßig im Geschäft besu-chen und die sie so gerne hat,„als wären es meine Enkel“,sind ihr abgegangen. Doch inihrer Wohnung ließ es sich gut

aushalten. „Ich habe mich garnicht eingesperrt gefühlt. Ichhatte ja Kontakt mit der Stu-benfrau, die regelmäßig kommt.Und mir war nie fad: Auf mei-ner 19 m2 großen Terrassehabe ich die Buchhaltung fürmein Geschäft erledigt, denBlick in den Garten genossen

und mich viel bewegt. Diewunderschöne Grünanlageund die Ruhe hier freuen michsehr“, soWitek. Generell fühlesie sich besonders gut aufge-hoben, gerade in Zeiten wiediesen: „Ich bin der Direkto-rin der Park Residenz Döblingdankbar, dass sie so rasch

reagiert hat. Ihr umsichtigesHandeln hat wesentlich dazubeigetragen, dass wir keineCorona-Infektionen währenddes Shutdowns hatten.“
Auf die Frage, wie es wei-tergehe, denkt die Unterneh-merin spontan ans Geschäft.„Es gibt viel zu tun, einigeshat sich geändert.Manche Ar-tikel aus Italien sind schwererzu bekommen.“ Aber sie habeschon so viele Höhen und Tie-fenmiterlebt, am Ende sei im-mer alles gut gegangen. Pri-vat freut sie sich über denAustausch mit anderen: „DerKontakt zu den Menschen istso wichtig“, sagt Witek. Trotz-dem werde sie nicht anfan-gen, sich via Videokonferenzzu unterhalten: „Ich will dieMenschen persönlich sehen.Ich finde es auch gut, dasswirwieder im Speisesaal essenkönnen, mit Abstand natür-lich. Ich koche unter der Wo-che selbst, aber am Sonntaggenieße ich die gute Kücheder Park Residenz Döbling.“Park Residenz Döbling,

1190Wien, Hartäckerstr. 45,Tel. 01 / 47 620 - 605,
info@park-residenz.at
www.park-residenz.at
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„DerKontaktzuanderenistsowichtig“Homestory. Vollblut-UnternehmerinMariaWitek erzählt von ihremAlltag und dembetreutenWohnen in der Park ResidenzDöbling

MariaWitek ist sehr glücklichmit ihremZwei-Zimmer-Appartement in der Park ResidenzDöbling. Besonders
genießt sie ihre 19m2 große, südseitige Terrasse und die ruhige Lage in unmittelbarerNähe zweier Parks

DerBergGasthof, an den
Ausläufen des Wiener-walds gelegen, wurde1960 erbaut und existiert seitdamals in gewachsener Form.„Wir führen dieses Haus seit2010 und haben den Gesamt-betrieb generalrevitalisiertund teilweise neu erbaut“, er-zählt Almut Fürböck über dieGeschichte des BergGasthofs,der aus einem Gasthaus undeinem Appartementhaus mitGästezimmern besteht: „Wirstehen für gehobene Gastro-nomie und qualitativ hohesWohnen im ländlichen Kleid,zu leistbaren Preisen.“

Der Standort am westli-chen Stadtrand vonWien, na-he der Jubiläumswarte, istseit Anfang an ein Treffpunktfür Verliebte und bietet denschönsten, westlichen Son-nenuntergang. „Wir bieteneinerseits einen Ausblick inden westlichen Wienerwaldund andererseits einen Aus-blick zum Stadtzentrum“, er-zählt Almut Fürböck über dieVorzüge des Hauses. „ImDachgeschoß des Apparte-menthauses haben wir denFernblick errichtet. Sie kön-nen diesen nach Ihren Wün-

schen – gastronomisch oderauch zum Ruhen – nutzen.“Mit Hochbeeten für Salate undKräuter sowie Hasen undHüh-ner, die die Aufmerksamkeitauf sich ziehen, ist die Atmo-sphäre ländlich und entschleu-nigt – und all das inWien.
Gäste können vor demHaus gratis parken und die öf-fentliche Anbindung ist eben-falls direkt davor. In 12 Minu-ten istmanmit demBus bei U4

Hütteldorf und in weiteren 25Minuten amStephansplatz.
Wohlfühlen
Für Almut Fürböck ist derBergGasthof ein „Holz-blockhaus, wie es halt in dieBerge gehört.“ Serviert wer-den Speisen und Getränkemit starkem saisonalen Fo-kus und nach internationa-len Rezepten und Qualitäts-standards. Mit 7 bis 16 Euro

bleiben die Preise fürHauptspeisen meist sehrmoderat.
Das Appartementhausist ein Haus mit modernerArchitektur und Vollholzaus-stattung. Geboten werden da-bei vier Zimmertypen zur 2-oder 3-Bett-Nutzung. Wäh-rend sich Gäste aus der nähe-ren Umgebung im BergGast-hof kulinarisch verwöhnenlassen, können Gäste aus der

Ferne, hier wohnen. Für dieseist auch ein Transfer im Gäs-tewagen möglich – sowohlbei Ankunft und Abreise alsauch für Ausflüge nach Wien,in den Wienerwald oder in dienähere Umgebung. „Egal obSport, Ruhen oder Unterne-mungen Ihr Ziel ist – Sie wer-den es finden“, ist Almut Für-böck überzeugt. „Wir bietenFamilienurlaub, Solourlaubund auch die Möglichkeit

eines Berufsaufenthaltes. Wirfreuen uns auf Sie!“
Nähere Informationen zumBergGasthof und dem Appar-tementhaus finden Sie unterBrowser online:
www.berggasthof.wienwww.appartements.wienTipp: In der Google-Suchma-schine berggasthof wien einge-ben und bei „Fotos“ nach rechtsscrollen, um viele Fotos und360-Grad-Fotos zu sehen
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BergGasthof inWien
Gasthaus undWohnen auf hohemNiveau. Familiär, bemüht, erfolgreich, leistbar – ein Erlebnis, das in Erinnerung bleibt

Der BergGasthof besteht aus einemGasthaus (rechts imBild) und einemAppartementhaus (links), in welchem sich dieGästezimmer befinden

Die Koffer sind gepackt
Nur weil die Urlaubsplanung spontanerfolgt, ist das kein Grund, auf denUmweltschutz zu vergessen

Auf der Schattenseite
Wenn der Sommer die Augen stresst:Sonne, Chlor und Zugluft können dieSehkraft beeinträchtigen
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laden zu einer kulinarischen Entdeckungsreise ein. Lassen Sie sich ausgezeichnete 

Wir bereisen Ց den schönsten Platz Zentralasiens Ց eine Villa am toskanischen Arno Ց Basel, vomWasser aus

Wir genießen Ց Gin, wie ihn eine Frau brennt Ց Zugmanns Absagepolitik Ց Kraliceks Ode an das Café Bazar
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Sie sichmit dieser Sendung?
Simone Stribl: Die Aufmerk-
samkeit ist ungewohnt. Ich
bin zwar schon immer wieder
im Fernsehen zu sehen und
moderiere auch die „Presse-
stunde“, aber die „Sommerge-
spräche“ sind etwaetwaet s sehr be-
sonderes. Sie sind jedes Jahr
beliebt und ich glaube des-
halb gibt es da auch so viel
Aufsehen rund um die Sen-
dung.

Sie sind eines der neuen Ge-
sichter der ORF-Information,
die in die erste Reihe aufrü-aufrü-auf
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mer dieselben Journalistin-
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hen (lacht). Ich versuche halt,
niemanden zu kopieren. Ich
halte es fürs fürs f ganz wichtig dass
man sich selbst treu bleibt –
ich werde also fragen, wie ich
die vergangenen zwölf Jahre
immer gefragt habe. Aber
egal wie viele Menschen zu-
schauen: Wie ich meine
Arbeit mache, ist eigentlich
immer gleich.

Wie frage frage f en Sie? Worauf dür-dür-dür
fen sich die Zuschauer ein-
stellen?

Das Gespräch ist eine
Stunde lang. Ich hoffeoffeof , dass
das Gespräch auch ein biss-
chen lockerer ist als ein klassi-
sches Interview. Es ist ja im-
mer der Anspruch der „Som-
mergespräche“, dass man ein
bisschen mehr erfährt und in
diesem besonderen Jahr gibt
es vielleicht Dinge, die in der
aktuellen Berichterstattung
vielleicht zu kurz gekommen
sind. In den Parteienwar zum
Beispiel einiges los. Wir hat-
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gibt aktuell zwei Parteiche-
finnen, Sie sind seit 1981 die
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ststehteht sisie we wiederieder tätäg-g-liclichh inin ihrihrerer PaParfrfümeümerfrfümerfrf ririe ie in dn dererWiWienerener InnenstInnenstadt,adt, nacnachdemhdemsiesiesie diedie corcoronabonabedinedingtgte Se Sperperrereinin ihrihrerer WoWohnunhnung ig in dn derer PaParkrkReResidensidenz Dz Döblingöbling veverbrrbracachthte.e.„Es„Es„Es isist st so so schchön,ön, wewennnn manmanStStStammkammkunundenden hahat,t, didie ee eininenenvevevermrmisseissen“n“, f, frere, f, fre, f, f utut sicsich Wh Wititekek,,diediedie seitseit 5858 JahrJahrenen ihihrere PaParfrfü-ü-rfrfü-rfrfmermermerieie bebetrtreibteibt. U. Undnd diedie KäKäufufererufuferufufscschätzenhätzen anan ihrihr, d, dihrihr, dihrihr assass siesie nacnachhwewewenignigenen AuAugegenblicnblickeken wn weiß,eiß,wewewelclcherher DufDuft zt zDufDuft zDufDuf uwuwemempaspasstst..

DasDass ds dieie UnUnteternrnehmerehmerininheuheuerer denden 84.84. GebuGeburtrtststagag fefei-i-ererert,t, sisiehteht manman ihihr nr nicichtht anan. L. Le-e-digdigdigliclich bh beimeim AuAufsfsperperreren dn dererGescGeschäfhäftstshäfhäftshäfhäf türtür fäfälltllt auauf,f, dadassss sisieeauauf Kf Krücrückeken gn geht.eht. DieDie WiWirbel-rbel-säulesäule macmachehe PrProbleobleme,me, ererklärklärttsie.sie. TrTrototzdemzdem isist st sieie mobil,mobil,fäfäfährhrt tt tägägliclich mh mitit demdem AuAutoto insinsGescGeschäfhäft.t.häfhäft.häfhäf DasDass ss sieie sicsich fh fürürh fh fürh fh f be-be-trtreuteuteses WoWohnenhnen undund eineineeWoWoWohnunhnung ig in dn derer PaParkrk ReResidesidenznzDöbliDöbliDöblingng enentsctschied,hied, hathat andeanderereGründe:Gründe: „Es„Es gegehtht mirmir umum diedieSicSicSicherherheitheit undund GeborgGeborgenhenheit.eit.ManManMan kökönntnnte ae aufuf eineneinen KnopKnopffdrücdrücdrückeken,n, undund eses käkämeme eieineneScScSchwhwesesteter or oderder einein ArArzt.zt.AuAuAußerßerdemdem mussmusstete icich ih in mn mei-ei-

nemnem HausHaus StStiegiegenen ststeigeigen,en, dasdasfäfälltllt jejetzttzt weweg.g. IcIch hh habeabe eineeineWoWohnunhnung gg genauenau nacnach mh meineneinenWünscWünschenhen bekbekommenommen undund binbinsehsehr,r, sehrsehr glglücücklicklich hh hierier.“.“
EinEin OrOrt zt zumum WoWohlfühlfühlenhlen
DieDie corcoronabedonabedingingteten An Ausgusgn An Ausgn An A anangs-gs-bescbeschrhränkänkungungenen imim FrFrühjühjahrahr

seiseienen zwzwarar harhart gt gewewesesen.en.habehabe ihihrere KuKundinnenndinnen undunddenden vevermrmississt.t. AuAuchch diedieSöhneSöhne vovon Fn Frereunden,unden, diediereregegelmälmäßigßig imim GescGeschäfhäft bt bhäfhäft bhäfhäf
chchenen undund diedie siesie soso gegernrne he h„als„als wäwäreren en es ms meineeine EnkEnksindsind ihrihr ababgegegagangngenen. D. Dococihrihrerer WoWohnunhnung lg ließieß eses sicsich gh g

MariaMariaWitekWitek istist sehrsehr glückliglücklichchmitmit ihremihremZwei-Zwei-Zimmer-AppaZimmer-Appagenießtgenießt siesie ihreihre 1919mm22 große,große, südseitisüdseitigege TerrasseTerrasse undund

DerBergGasthof, an den
Ausläufen des Wiener-ener-ener
walds gelegen, wurde1960 erbaut und existiert seitdamals in gewachsener Form.„Wir führen dieses Haus seit2010 und haben den Gesamt-betrieb generalrevitalisiertund teilweise neu erbaut“, er-er-erzählt Almut Fürböck über dieGeschichte des BergGasthofs,ofs,ofder aus einem Gasthaus undeinem Appartementhaus mitGästezimmern besteht: „Wi: „Wi: „ rstehen für gehobene Gastro-nomie und qualitativ hohesWohnen im ländlichen Kleid,zu leistbaren Preisen.“
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Info & Bestellung: kurierabo.at/iamstudent
kundenservice@kurier.at, 05 9030-600 (Mo. bis Fr. 7 – 17 Uhr; Sa., So. und Feiertag 7 – 12 Uhr)
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Einlösbar auf:
www.iamstudent.at/kasperskysose21

-56%  
auf preisgekrönte 

Sicherheit (bereits ab 6€)

bis zu



Einlösbar auf:
www.iamstudent.at/kasperskysose21

Gutscheinbedingungen:
Mit dieser Aktion von Kaspersky bekommen 
Studierende bis zu 56% Rabatt auf alle Lösun-
gen zum Schutz von PCs, Macs oder Android- 
Mobilgeräten. Gehe dazu auf die Landing-
page www.iamstudent.at/kasperskysose21  und 
ver ifiziere dich online als Student/in – ein 
Gutscheincode ist nicht notwendig. Nicht mit 
anderen Aktionen oder Rabatten kombinier-
bar. Einlösbar online bis auf Widerruf.

 Kaspersky.Lab.DACH
 kasperskylab

KASPERSKY



offizielle Partner:

Einlösbar auf:
www.deichmann.at

-10%  
auf das 

gesamte Sortiment



 www.deichmann.at
 deichmann_at  Deichmann.AT 

Jetzt unsere App downloaden und gleich im Onlineshop losstöbern!

Gutscheinbedingungen:
Mit diesem Gutschein bekommst du 10% 
Rabatt auf alle nicht reduzierten Artikel bei 
Deichmann. Der Gutschein ist bis 31.05.2021 
ab einem Mindestbestellwert von 30€ 
einmalig einlösbar. Nur im österreichischen 
Deichmann Onlineshop gültig. Nicht mit 
anderen Rabatten und Aktionen kombinierbar. 
Ausgenommen sind  Spitzenpreismodelle 
und Geschenkkartenkauf. Dieser Gutschein 
darf nicht veröffentlicht oder in sonstiger 
Weise gewerblich verwendet werden. Keine 
Barablöse möglich.

Gutscheincode:
STUDENT2021



Einlösbar auf:
www.masterprint.at

20% 
ERSPARNIS 
auf die Druckkosten 
deiner Abschlussarbeit



 www.masterprint.at
 office@masterprint.at 

 +43 664 8474555
 masterprint.at 

MASTERPRINT.AT

Gutscheincode:
iam66stmp

Gutscheinbedingungen:
Abschlussarbeiten im PDF-Format auf  
www.masterprint.at hochladen, Cover ge - 
stalten, Code „iam66stmp“ eingeben und mit 
Eingabe bestätigen (Preis wird neu berechnet 
und angezeigt). Keine Barablöse möglich. Der 
Rabatt von 20% gilt nur auf die Druckkosten, 
nicht auf die Bearbeitung und den Versand. 
Gutschein gültig ab Druckkosten von 35€. 
Gutschein gültig bis 30.06.2021.



Grati s PLUS BoxHöhere ErsparnisExklusive Rabatt e

… und viele mehr!

Nur solange der Vorrat reicht!

Hol dir jetzt dein PLUS fürs Studium auf 
iamstudent.at/plus



Pandastisch: 
Hol dir iamstudent als Web-App!
• Mit nur 2 Klicks wie eine App auf  

deinem Smartphone
• Keine Speicherplatz-Verschwendung
• Keine nervigen Updates

Die schnelle 2-Klick Anleitung gibt’s auf:  
www.iamstudent.at/webapp

PS: Funktioniert übrigens für jede deiner Lieblingswebsites!



makes you APPy

jetztbestellen

unsere 

app 
ist da!

auf deine 
pizza-bestellung

-25%%-25-50%%-50

im Warenkorb aktivieren

app-onlY app-onlY

gültig bis zu 10 Tage nach Registrierung

* Nicht kombinierbar mit anderen Deals

Welcome-gutschein
für eine bestellung 

deiner Wahl

jetzt
doWnloaden!

* 

* 
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